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seiner Beschlüsse anzunehmen. Damit kommen wir 
zur Abstimmung, und zwar über die Beschlussemp-
fehlung und nicht über den Gesetzentwurf. Wer 
stimmt also der Beschlussempfehlung zu? – Das 
sind SPD und Bündnis 90/Die Grünen. Wer stimmt 
dagegen? – CDU-Fraktion. Wer möchte sich enthal-
ten? – Die Piraten, die FDP und der fraktionslose Ab-
geordnete Schulz. Damit ist über die Beschlussemp-
fehlung mit dem festgestellten Abstimmungsergeb-
nis positiv abgestimmt worden und auch der Gesetz-
entwurf Drucksache 16/13702 in zweiter Lesung 
verabschiedet.  

Wir kommen zu: 

17 Gesetz zur Regelung des Jugendstrafvollzu-
ges und zur Änderung der Vollzugsgesetze in 
Nordrhein-Westfalen 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 16/13470 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Rechtsausschusses 
Drucksache 16/14629 

Änderungsantrag 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 16/14778 

zweite Lesung 

Auch hier haben sich alle fünf im Landtag vertretenen 
Fraktionen darauf verständigt, die Reden zu Proto-
koll zu geben (Anlage 2).  

Deswegen kommen wir auch hier direkt zur Abstim-
mung. Wir stimmen erstens über den Änderungsan-
trag der Fraktion der FDP Drucksache 16/14778 ab. 
Wer stimmt diesem Änderungsantrag zu? – Die FDP-
Fraktion. Wer stimmt dagegen? – SPD und Bündnis 
90/Die Grünen. – Die Enthaltungen sind demzufolge 
bei der CDU und dem fraktionslosen Abgeordneten 
Schulz. 

(Zurufe von den PIRATEN) 

– Und den Piraten. Das habe ich aber gesagt. Oder 
nicht? – Also: Piraten, CDU-Fraktion und der frakti-
onslose Abgeordnete Schulz. Damit ist mit dem fest-
gestellten Abstimmungsergebnis der Änderungsan-
trag der Fraktion der FDP Drucksache 16/14778 
abgelehnt. 

Wir kommen zweitens zur Abstimmung über den Ge-
setzentwurf. Der Rechtsausschuss empfiehlt in Druck-
sache 16/14629, den Gesetzentwurf in der Fassung 
seiner Beschlüsse anzunehmen. Damit kommen wir 
zur Abstimmung über die Beschlussempfehlung und 
nicht über den Gesetzentwurf. Wer der Beschluss-
empfehlung zustimmen möchte, den bitte ich um das 
Handzeichen. – Das sind SPD und Bündnis 90/Die 

Grünen. Wer stimmt dagegen? – Die FDP und die Pi-
raten. – Die Stimmenthaltungen sind bei CDU und 
dem fraktionslosen Abgeordneten Schulz. Damit ist 
die Beschlussempfehlung angenommen und der Ge-
setzentwurf Drucksache 16/13470 in der Fassung 
der Beschlüsse des Ausschusses in zweiter Lesung 
verabschiedet. 

Ich rufe auf: 

18 Gesetz zur Änderung des Landes-Hafenent-
sorgungsgesetzes 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 16/13794 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses 
für Klimaschutz, Umwelt, Naturschutz,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Drucksache 16/14677 

zweite Lesung 

Auch hier haben sich alle fünf im Landtag vertretenen 
Fraktionen darauf verständigt, die Reden zu Proto-
koll zu geben (Anlage 3). 

Damit kommen wir auch hier sofort zur Abstimmung. 
Der Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Natur-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz emp-
fiehlt in Drucksache 16/14677, den Gesetzentwurf 
unverändert anzunehmen. Damit kommen wir zur 
Abstimmung über den Gesetzentwurf selbst und 
nicht über die Beschlussempfehlung. Wer also dem 
Gesetzentwurf zustimmen möchte, den bitte ich um 
das Handzeichen. – Das sind SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen, die CDU, die FDP, die Piraten und der frak-
tionslose Abgeordnete Schulz. Möchte jemand dage-
genstimmen? – Das ist nicht der Fall. – Enthaltungen 
gibt es auch nicht. Damit ist der Gesetzentwurf 
Drucksache 16/13794 in zweiter Lesung einstim-
mig angenommen und verabschiedet. 

Ich rufe auf: 

19 Gesetz über das nichtgewerbliche Halten ge-
fährlicher Tiere wildlebender Arten in NRW 
(NHGTWA-G) 

Gesetzentwurf 
der Fraktion der PIRATEN 
Drucksache 16/3948 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses 
für Klimaschutz, Umwelt, Naturschutz, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz 
Drucksache 16/14512 

zweite Lesung 
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